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A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 27. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
 9.30 Erstkommunionsvorbereitung  

in der Kirche Breitenbach
10.00 Reformierter Gottesdienst  

im Zentrum Passwang
18.00 Wortgottesfeier mit  

Kommunion
Mittwoch, 31. Januar
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 1. Februar
15.30 Reformierter Gottesdienst  

im AZB
Freitag, 2. Februar
16.00 Eucharistische Anbetung 
17.00  Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00  Lichtmess mit Kerzensegnung, 

Dreissigster: Ernst Hagenbuch-
Bommer, Hansueli Borer-Marti

Sonntag, 4. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier mit Blasius-

segen, Brot- und Kerzenseg-
nung, Jahrzeit für Marie-Theres 
 Müller-Arnold, Emma und 
 Erhard Saner Wyss

Dienstag, 6. Februar
18.00 Kontemplative Gebetsstunde in 

der Werktagskapelle
Mittwoch, 7. Februar
 8.30 Wortgottesfeier mit  

Kommunion und  
anschliessendem Kaffee mit 
Zopf 

15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 9. Februar
16.00 Eucharistische Anbetung 
17.00  Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00   Eucharistiefeier

FEHREN
Mittwoch, 31. Januar
10.15 Schulfeier
Samstag, 3. Februar
18.00 Eucharistiefeier mit Blasius-  

segen
Dienstag, 6. Februar
20.00 Jahresversammlung Kapellen-

verein im Pfarreisaal   
Traktanden siehe Pfarreiteil 
Breitenbach 

BEINWIL
Sa./So. 27./28. Januar
Auswärtsgottesdienst
Samstag, 3. Februar
19.30 Eucharistiefeier und Blasius- 

segen mit Pater Austin. 
  Kollekte: Sternschnuppe

BÄRSCHWIL
Sonntag, 28. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Familiengottesdienst mit Taufe 

und Tauferneuerung der  
Erstkommunikanten

  Segnung von Kerzen
  Kollekte für die regionalen  

Caritasstellen
Freitag, 2. Februar
19.00 Konzert für Cembalo und  

Orchester mit Giulio De Nardo 
in der Kirche, Kollekte

Donnerstag, 8. Februar
18.30 Rosenkranz
19.00 Wortgottesfeier

GRINDEL
Donnerstag, 1. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
  Es singt der Kirchenchor 

 Bärschwil unter der Leitung  
von Roberto Squillaci

  Jahrzeit für Olga Borer-Henz; 
Josef und Anna Lutz-Henz  
und Sohn Bruno Lutz.

  Kollekte für die Auslagen  
der Pfarrei

Donnerstag, 8. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Sonntag, 28. Januar
Paulus’ Bekehrung Patronstag
 9.00 Eucharistiefeier. Jahrzeit für  

alle verstorbenen Pauls,  
Paula  Hofer-Borer und  
Angehörige, Urs Borer-Meier 

und Luzia  Hunziker-Borer.  
Gedächtnis für Marietta Borer-
Neuschwander, Lysel Sutter-
Neuschwander,  Brigitta  
Christ-Neuschwander, Emma 
und Josef Kölliker-Saner und  
Geschwister, Helene Saner,  
alle Verstorbenen des Kirchen-
chors. Es singt der Kirchenchor 
unter der Leitung von  
Yuliya Voigt

Donnerstag, 1. Februar
 8.30 Rosenkranz
Donnerstag, 8. Februar
 8.30 Rosenkranz
12.00 Mittagsclub im Rest. Rössli

BÜSSERACH
Sonntag, 28. Januar
Keine Messe in Büsserach
 9.00 Eucharistiefeier zum 

 Patrozinium in Erschwil
Montag, 29. Januar
19.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 2. Februar
8.30  Eucharistiefeier Herz-Jesu- 

Freitag
Samstag, 3. Februar
14.00 Generationentreff im Lokal 

 unter der Kirche –  
Details  entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrei teil

18.00 Eucharistiefeier, Lichtmesse  
mit Kerzensegnung und  
Blasiussegen, Gedächtnis  
für Claude Gitz

Montag, 5. Februar
19.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 7. Februar
13.30 Erstkommunionvorbereitung

Pastoralraum
Liebe Pastoralraumangehörige
Gerne möchte ich Ihnen über die viel-
fältigen Aufgaben berichten, die wir als 
Seelsorgeteam wahrnehmen.
In allen vier Grundfunktionen der Kir-
che – Liturgie, Verkündigung, Gemein-
schaftsbildung und Diakonie – heisst 
die Maxime «Was dient dem Men-
schen?» Die Tauffamilien werden von 
uns vor und nach der Taufe begleitet. 
Die Familienpastoral ist besorgt, den 
Kleinsten Zugang zu christlichen Ritua-
len zu ermöglichen. Die Kinder im 
Schulalter werden im ökumenischen 
Religionsunterricht an den Schulen 
unterrichtet, die konfessionellen Inhal-
te sollen ausserschulisch geschaffen 
werden. Da ist noch viel Potenzial an 
Entwicklung in unserem Pastoralraum. 
Isabelle Grolimund hat die Leitung des 
Katecheseteams inne. Die Zusammen-
arbeit und Qualitätssicherung sind 
wichtige Themen in diesem Bereich.
Menschen und Familien in schwieri-
gen Lebenslagen werden seelsorglich 
betreut. Die Begleitung ergänzt das 
staatliche Angebot der Sozialdienste. 
Viele ehrenamtliche Personen leisten 
in allen Pfarreien wichtige Dienste. Wir 
sind bemüht, das Netzwerk unterein-
ander zu stärken. Hauskommunionen 
privat und in den Alterszentren sowie 
die Begleitung von Trauerfamilien fül-
len einen grossen Zeitraum in unserem 
beruflichen Auftrag aus. 
Das Kirchenjahr sorgt für eine dichte 
liturgische Fülle. Wir dürfen mit Ihnen 
Gottes Menschwerdung und all seine 
Mitteilungen, die in der Heiligen Schrift 
und der Tradition ihren Ausdruck fin-
den, seine Zusage «Ich bin mit euch», in 
den Gottesdiensten feiern. Dankbar 
sind wir allen Gebetsgruppen in den 
Orten. Wir fühlen uns getragen und 
verbunden.
Alle sechs Behörden der Kirchgemein-
den und die Pfarreisekretariate arbei-
ten intensiv zusammen, und so schaf-
fen wir gemeinsam, was wir den Gläu-
bigen schuldig sind.
Nun freuen wir uns, Unterstützung in 
unseren Aufgaben durch Abbé Célestin 
Simbanduku während drei Monaten 
des Jahres zu bekommen. Im Frühjahr 
und Herbst wird er im Team mitarbei-
ten. In Burundi hat er Leitungsfunktio-
nen an einer universitären Institution 
inne. Wir heissen Abbé Célestin herz-
lich willkommen.

Carmen Stark-Saner, Pastoralraumleitung
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Wir wünschen Ihnen eine schöne Fasnachtszeit.
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Hansueli Borer musste Abschied nehmen

Es ist Martinimarkt. Im Pfarreisaal 
herrscht Hochbetrieb. Hinter dem Ge-
tränkebuffet sitzt Hansueli Borer, so 
wie immer, wenn der Kirchenchor die 
Kaffeestube führt. Und doch ist es ein 
besonderer Anlass. Es ist Hansuelis letz-
ter Einsatz in dieser Funktion. An Sil-
vester musste er von dieser Erde Ab-
schied nehmen. An Weihnachten sang 
er noch mit im Hochamt, erfreute sich 
am Chorgesang, der von Streichern, 
Bläsern, Pauken und Orgel begleitet 
wurde.
Hansueli hat im Chor Spuren hinterlas-
sen. 52 Jahre lang unterstützte er zuver-
lässig die Tenorstimmen. Der Donners-
tag war für die Chorprobe reserviert, 
und er war immer präsent, ja, er war 
jeweils früher da als alle anderen Sän-
gerinnen und Sänger. Mit seiner Frau 
Dorli machte er ohne viel Aufsehens 

jahrelang die Stühle für die Mitglieder 
bereit. Und – schwer zu glauben – er 
war 50 Jahre lang im Vorstand als Präsi-
dent oder Vizepräsident.
Hansueli arbeitete am liebsten im Hin-
tergrund. So organisierte er viele Chor-
reisen und jedes Jahr am Ende der 
Sommerferien das Treffen in der All-
mendhütte. Am Martinimarkt war er 
eine wertvolle Hilfe. Er war nicht nur 
Chef des Getränkebuffets im Pfarrsaal, 
sondern gestaltete jeweils auch die Ein-
satzpläne für die Mitwirkenden und die 
diversen Preislisten. Hansueli, wir alle 
sind dir dankbar für all die Jahre, die 
wir gemeinsam mit dir verbringen 
durften, und wir vertrauen auf die Wor-
te des Breitebacher Seppelis: 
«Bisch uf dr Wält im Chilchechor, 
sellschs schön im Himmel ha!»

Isidor Lombriser, Kirchenchor Breitenbach

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Das Schönste, was ein Mensch hinter-
lassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derjenigen, die an ihn denken. Denken 
wollen wir an Anna «Annelies» Lisser-
Ankli, geb. am 13. Juli 1944, welche am 
16. Januar von uns gegangen ist. Wir 
entbieten den Angehörigen unser tiefes 
Beileid und wünschen ihnen viel Kraft 
in dieser schweren Zeit. 

Kollekte
28.1. Regionale Caritasstellen
3./4.2. Friedensbibliothek Berlin

Erstkommunionsvorbereitung
Am Samstag, 27. Januar, um 9.30 Uhr 
treffen sich die Erstkommunionskinder 
im Margarethensaal zum Intensivkurs 
mit der 3. und 4. Lektion. Kraft Gottes 
und die Kirche sind die Themen des Ta-
ges. Gemeinsam wird dann am Mittag 
zusammen gegessen. Etui und Mäpp-

chen nicht vergessen. Wir wünschen 
euch einen schönen Tag. 

Lichtmess
Am Freitag, 2. Februar, feiern wir die 
Darstellung des Herrn, besser bekannt 
als Lichtmess, mit Kerzensegnung. Sie 
dürfen Ihre Kerzen mitbringen und 
diese vor dem Gottesdienst zu den an-
deren vor den Altar stellen. 

Blasiussegen in Fehren 
Am Samstag, 3. Februar, um 18 Uhr fei-
ern wir in der Kirche Fehren eine Eu-
charistiefeier mit Blasiussegen. 

Blasiussegen, Brot- und Kerzenseg-
nung in Breitenbach 
Am Sonntag, 4. Februar, um 10.30 Uhr 
feiern wir in Breitenbach eine Eucha-
ristiefeier mit Blasiussegen, Brot- und 
Kerzensegnung.

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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k Jahresversammlung des Kapellen-
vereins Fehren
Liebe Kapellenvereinsmitglieder
Am 6. Februar sind Sie herzlich zur Jah-
resversammlung des Kapellenvereins 
Fehren eingeladen. Die Versammlung 
findet um 20 Uhr im Pfarreisaal Fehren 
statt.
Traktanden
1.  Protokoll der GV vom 7. Februar 2023
2. Wahl des Tagespräsidenten
3. Genehmigung des Jahresberichts
4.  Genehmigung der Jahresrechnung 

2023
5.  Auflösung des Kapellenvereins/Stif-

tung
6.  Anträge des Vorstandes oder einzel-

ner Mitglieder
7.  Verschiedenes
Zu Traktandum 5: Seit 2022 sind das 
Amt des Präsidenten und des Vizepräsi-
denten vakant. Philipp Hänggi führt 
das Amt als gewählter Tagespräsident 
bis spätestens 2026 aus. Gemäss Statu-
ten besteht der Vorstand aus 5 bis 7 Per-
sonen. Dies ist längst nicht mehr der 
Fall, und ab 2026 ist der Vorstand nicht 
mehr handlungsfähig.

Vorstand des Kapellenvereins Fehren

Célestin Simbanduku im  
Seelsorgeteam
Von vielen Seiten wurde man in letzter 
Zeit im Dorf angesprochen: «Stimmts, 
dass der Célestin wieder uf Breitenbach 
chunnt?» Lange konnten wir noch 
nichts darüber sagen, aber nun freuen 
wir uns, Ihnen verkünden zu dürfen, 
dass wir Unterstützung in unseren Auf-
gaben bekommen. Abbé Célestin Sim-
banduku wird während drei Monaten 
des Jahres bei uns sein. Im Frühjahr 
und Herbst wird er im Team mitarbei-
ten. Wir heissen Abbé Célestin herzlich 
willkommen.

Carmen Stark-Saner, Pastoralraumleitung

Einstellhalle
In unserer Einstellhalle an der Boden-
ackerstrasse 3 vermieten wir einen Au-
toabstellplatz. Miete Fr. 120.– p.Mt. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt unter Tel. 061 781 11 54.

Pfarramt 
Das Pfarramt bleibt am 8. und 9. Febru-
ar geschlossen. 
In dringenden Fällen wie Todesfall oder 
Krankensalbung erreichen Sie uns un-
ter Telefon 079 255 09 47. 

Psalm der Woche
Von allen Seiten umgibst du mich   
und hälst deine Hand über mich.

Psalm 139.5

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47
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Wir mussten Abschied nehmen
Am 19. Dezember ist Gertrud Roth-Lis-
ser, geb. am 6. November 1933, gestor-
ben. Wir wünschen der Trauerfamilie 
viel Kraft und Zuversicht in dieser 
schweren Zeit. 

Kollekten im Dezember 2023
3.12. Universität Freiburg Fr. 57.50, 9.12. 
Kirchenbauhilfe des Bistums Basel 
Fr. 53.10, 17.12. Caritas für Erdbebenop-
fer in Nepal Fr. 31.05, 19.12. Stiftung Wy-
dehöfli (Trauerfeier) Fr. 1091.10, 20./ 
24.12. Kinderhilfe Bethlehem Fr. 278.30. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sternsinger
Am 7. Januar waren die Sternsinger in 
Beinwil unterwegs. Sie haben den Se-
gen gebracht und für die Aktion «Ge-
meinsam für unsere Erde in Amazoni-
en und weltweit» Geld gesammelt. Es ist 
ein Betrag von Fr. 1584.60 zusammen-
gekommen. 
Wir bedanken uns bei den Sternsin-
gern, den Begleitpersonen, für die Gast-
freundschaft, bei den Eltern, welche ih-
re Kinder unterstützt haben, bei allen, 

die im Hintergrund mitgeholfen haben 
und natürlich bei Ihnen für die gross-
zügigen Spenden. 

Gebetsanliegen der  
Schweizer Bischöfe für Februar
Arme in Lateinamerika, Afrika und Asi-
en brauchen finanzielle Unterstützung 
und eine gute Ausbildung, um ihre Le-
benssituation zu verbessern. Wir beten 
für diese Menschen und für alle, die sie 
begleiten.

Beinwil
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Konzert für Cembalo und Orchester 
Am Freitag, 2. Februar, gibt es in unse-
rer Kirche einen aussergewöhnlichen 
musikalischen Anlass. Der ehemalige 
Dirigent des Kirchenchores Bärschwil, 
Giulio De Nardo, gibt mit seinem En-
semble «Sestier Armonico» unter dem 
Titel «Bach in Venedig» ein Konzert, wo-
bei er selbst am Cembalo zu hören ist. 
Das Konzert bildet gleichzeitig die Pre-
miere einer Konzerttournee durch die 
Deutschschweiz. Das Ensemble «Sestier 
Armonico» hat Giulio De Nardo vor 
zwei Jahren im Umfeld der Schola Can-
torum Basiliensis gegründet. Die Mit-
glieder haben sich während ihres Stu-
diums an dieser renommierten Institu-
tion kennengelernt. Dies bedeutet in 
jedem Fall, dass sich hochbegabte In-
strumentalistinnen und Instrumenta-
listen zusammengefunden haben, die 
ihr Metier auf beeindruckendem Ni-
veau beherrschen. Die Besucher dürfen 
sich also auf ein hochstehendes Kon-
zert freuen. Das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Zur Deckung der Unkosten wird 
eine Kollekte eingezogen. Benno Henz

Tauffeier
Am Sonntag, 28. Januar, werden im 
Gottesdienst durch die Taufe Jonathan 
Klaar und Flurin Venzin in die christli-
che Gemeinschaft aufgenommen. Jo-
nathan, Sohn von Benjamin Klaar und 
Michaela Klingler Klaar, ist auf dem 
Weg der Vorbereitung zur Erstkommu-
nion. Flurin, Sohn von Andreas und 
Sabine Venzin, bereitet sich ebenfalls 
darauf vor. Wir wünschen den beiden 
Familien alles Gute und Gottes Segen.

Tauferneuerung
Wir freuen uns, dass 5 Kinder im Herbst 
den Weg zur Erstkommunion begon-
nen haben. Der erste gemeinsame Got-
tesdienst wird die Tauferneuerung sein. 
Gemeinsam mit Pfarrer Gregory Poli-
shetti freuen wir uns besonders, dass 
zwei Buben in diesem Gottesdienst ge-
tauft werden. 
Auf die erste heilige Kommunion berei-
ten sich vor: Jasmin Borruat, Mike 
Henz, Jonathan Klaar und Flurin Ven-
zin aus Bärschwil sowie Raphael Bolvin 
aus Grindel. Jeannine Laffer-Schmidlin

Bärschwil
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Sternsingen 
Am 7. Januar trafen sich die Kinder aus 
Grindel in der Kirche zum Einkleiden 
als Kaspar, Melchior und Balthasar. Da-
nach ging es mit den Autos nach Bär-
schwil zur Aussendungsfeier. Ab 10 Uhr 
waren die Königsboten dann in insge-
samt sieben Gruppen in Bärschwil und 
Grindel unterwegs. Dabei brachten wir 
den Bewohnern nicht nur den Segen 
der heiligen Nacht, sondern auch eine 
ganze Menge Schnee. Es war ein kalter 

und nasser Tag und so freuten sich alle 
Könige, als es zum Mittagessen feine 
Spaghetti gab. Am Nachmittag stapften 
die Könige dann wieder gestärkt durch 
den Schnee und konnten so manche 
Bewohner mit ihrem Segen erfreuen.
An dieser Stelle herzlichen Dank für die 
grosszügigen Spenden und die Schoko-
lade und Süssigkeiten als Stärkung für 
die Könige! Lucy Borer, Königin

Beim Sternsingen 2024 sind in Grindel 
Fr. 1460.– für die Aktion Sternsingen 
«Gemeinsam für unsere Erde in Ama-
zonien und weltweit» gesammelt wor-
den. Ein herzliches Vergeltsgott allen 
Spendern!

Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
Bärschwil
Am 4. Februar ist der Kirchenchor Bär-
schwil unter der Leitung von Roberto 
Squillaci (ebenfalls an der Orgel) bei 
uns zu Gast. Wir heissen die Sänger und 
Sängerinnen herzlich willkommen und 
freuen uns, wenn auch bei uns die Luft 
wieder einmal erfüllt wird mit Chor-
stimmen. Herzlichen Dank! 

Grindel

Niva, Lucy und Raffael.
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Herzlichen Dank, Toni
Unser allseits geschätzter Sakristan   
Anton Bitterli hat leider auf Ende Janu-
ar sein Amt gekündet, um in den wohl-
verdienten Ruhestand zu gehen.
Er stand neun Jahre in den Diensten 
unserer Pfarrkirche und erledigte seine 
Aufgaben immer pflichtbewusst und 
mit äusserster Sorgfalt.
Im Namen der Kirchgemeinde und der 
Pfarrei Erschwil sowie allen Gottes-
dienstbesucherinnen und Gottesdienst-
besuchern danken wir Anton Bitterli 

von Herzen für seine langjährige Mit-
arbeit. Wir wünschen ihm beste Ge-
sundheit, viel Freude und Gottes Segen.
Im Namen der Kirchgemeinde

Marianna Wälchli

Patronstag Pauli Bekehrung 
Der Gottesdienst für den Gemeinde-
patron «Bekehrung des Apostels Pau-
lus» findet am Sonntag, 28. Januar, um 
9  Uhr, statt. Es singt der Kirchenchor 
unter der Leitung von Yuliya Voigt.

Erschwil
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Die historischen 
Büsten der hl. 
Urs und Viktor.

S E E L S O R G E V E R B A N D

Wochenende 27./28. Januar
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Jahrzeit für Alois und Therese Jeger-
Hänggi, Palma Hänggi-Kissling
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Sonntag, 10.45 Uhr in Oberkirch 
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Opfer
Die Sammlung ist für die regionale Ca-
ritas bestimmt. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Wochenende 3./4. Februar
Wie auf Seite 16 publiziert mit Kerzen-
segnung, Halssegnung und Agatha-
brotverteilung, Mithilfe der Erstkom-
munionskinder.
Samstag, 18 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Opfer 
Das Opfer ist für die Non-Profit-Orga-
nisation Kinder in Not bestimmt. Nicht 
allen Kindern geht es gut, auch in Euro-
pa hat es viele notleidende Familien 
mit Kindern. Herzlichen Dank für Ihre 
Solidarität.

Sammlungen
Seit der letzten Publikation haben wir 
die folgenden Gelder gesammelt: 
Himmelried
1.12. Uni Freiburg 124.90, 9.12. Solidar- 
Med 167.–, 17.12. Seidengarten Fehren 
117.20, 24.12. Kinderspital Bethlehem 
244.55, 31.12. Kirchenbauhilfe 126.10 
Meltingen
8.12. Wohnheim Bad Meltingen 54.–, 
10.12. SolidarMed 125.05, 17.12. Seiden-
garten Fehren 55.–, 24.12. Kinderspital 
Bethlehem 134.95, 31.12. Kirchenbauhil-
fe 107.50 
Oberkirch
1.12. Uni Freiburg 95.80, 10.12. Solidar- 
Med 134.50, 16.12. Seidengarten Fehren 
109.80, 23./24./26.12. Kinderspital Beth-
lehem 536.75, 31.12. Kirchenbauhilfe 
126.10 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.
 

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Generationentreff, 3. Februar
Jung und Alt, verbunden von 14 bis 16 
Uhr, im Lokal unter der Kirche.
Die gemeinsame Zeit von älteren und 
jungen Personen, Grosseltern und ihren 
Enkeln steht im Mittelpunkt. An die-
sem Tag wollen wir gemeinsam gipsen. 
Neugierig geworden? Dann kommen 
Sie doch vorbei.
Es freut sich auf Ihr Kommen 

Nathalie Schaub, Jugendarbeiterin

Kollekte
Am 3. Februar wird die Kollekte für die 
Caritas in Solothurn aufgenommen.

Aus unserer Pfarrei verstorben
Am 10. Januar ist Josef Jeker-Hänggi 
von uns gegangen.
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihm. 
Den Angehörigen wünschen wir Trost 
und Kraft in dieser schweren Zeit.

Sei mutig und entschlossen!  
Lass dich nicht einschüchtern und hab 
keine Angst! Denn ich, der Herr, dein 
Gott, stehe dir bei, wohin du auch gehst. 

Josua 1,9 

Pfarreisekretariat
Ferienhalber bleibt das Pfarreisekreta-
riat vom 3. bis 20. Februar geschlossen. 
In Notfällen dürfen Sie sich ans Pfarr-
amt in Breitenbach wenden, Telefon 
061 781 11 54. Ansonsten melden Sie sich 
bitte ab 20. Februar wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten am Donners-
tagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Elisabeth Borer

Wir suchen: Aktuarin/Aktuar für   
den Kirchgemeinderat 
Für diese Amtsperiode wird per sofort 
eine Aktuarin/ein Aktuar gesucht. Die 
Hauptaufgaben sind Protokollführung 
und wenig Korrespondenz. Bei Fragen 
oder Interesse wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt oder den Kirchenrat, 
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Der Kirchenrat

Wer sich selbst nicht vertraut, der ver-
traut Gott nicht, denn Gott hat ihm das 
gegeben, in das er vertrauen soll. 

Paracelsus

Blasiussegen

Eine Mutter eilte mit ihrem Sohn in den 
Armen zum Kerker. Sie bat den dort 
einsitzenden Arzt und Bischof Blasius 
um Heilung des Jungen, denn er hatte 
eine Fischgräte verschluckt und drohte 
zu ersticken. Durch Gebet und sein Ein-
greifen heilte Blasius den Jungen. So 
will es die Legende. Nur wenig ist von 
dem Bischof des armenischen Sebaste 
bekannt; nach grausamer Folter soll er 

um 316 enthauptet worden sein. Seine 
Verehrung ist dennoch ungebrochen, 
mehr noch: Er wird zu den 14 Nothel-
fern gezählt.  www.katholisch.de

Segnungen in der Kirche Büsserach
Im Gottesdienst am Samstag, 3. Febru-
ar, um 18 Uhr werden Kerzen gesegnet. 
Gerne dürfen Sie Ihre Heimkerzen 
beim Ambo zum Segnen platzieren. 
Nach der Messe wird der Blasiussegen 
an die Gläubigen gespendet. 

Büsserach

PA S T O R A L R A U M  S C H W A R Z B U B E N L A N D  O S T
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